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Seniorenausflug vom 10. Juni 2026 

Trotz eher launischem Wetter machten sich 48 Seniorinnen und Senioren 

aus Dittingen mit dem doppelstöckigen Car der Heidi Reisen auf den traditio-

nellen Jahresausflug. Begleitet wurde die Gruppe von Charlotte Bickel, Amanda 

Mendelin und Edmond Bernard, die wie immer für einen reibungslosen Ablauf 

sorgten. 

Bereits auf der Fahrt – über Egerkingen, Rothrist und Emmen – zeigte sich, dass 

die «Dittinger Engel» diesmal keinen besonderen Draht zum Wetter hatten. Vom 

Kaffeehalt bis zum nächsten Kaffeehalt regnete es durchgehend, was der guten 

Stimmung jedoch keinen Abbruch tat. 

In Hergiswil angekommen, stärkten sich alle bei Kaffee und Gipfeli. Anschlies-

send bestand die Möglichkeit, die Glasbläserei zu besichtigen oder im ange-

schlossenen Laden einzukaufen. Das Angebot reichte von Gläsern und Vasen 

über Schalen bis hin zu Kerzenständern in allen Grössen – viele nutzten die Ge-

legenheit für ein schönes Mitbringsel. 

Weiter führte die Fahrt dem Vierwaldstättersee entlang über Stans, Beckenried 

und Emmetten hinauf nach Seelisberg, wo im Berggasthaus ein feines Mittages-

sen serviert wurde. Gut gestärkt ging es danach mit der Standseilbahn hinunter 

nach Treib, wo bereits das Schiff wartete. Die gemütliche Fahrt via Brunnen 

nach Flüelen bot trotz Wolken und Regen eindrucksvolle Ausblicke. 

Dort nahm der Car die Reisegruppe wieder auf und brachte sie nach Oensingen, 

wo beim letzten Kaffeehalt nochmals richtig zugelangt wurde: Cremeschnitten, 

Schwarzwäldertorten und Coupe rundeten den Tag genussvoll ab. 

Die Heimfahrt führte schliesslich über den Passwang zurück nach Dittingen – 

müde, zufrieden und mit vielen schönen Eindrücken im Gepäck. 

 

Gemeinderat, Edmond Bernard 
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Impressum 

 

Offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Dittingen, verantwortlich für Texte ist die Gemeindeverwaltung, 

22. Jahrgang, Auflage 390 Exemplare. 

 

 

Kontakte Gemeinde Dittingen 

 

Gemeindeverwalterin Amanda Mendelin Tel 061 766 25 51 amanda.mendelin@dittingen.ch 

Verwaltungsangestellter Jan Grossenbacher Tel 061 766 25 52 jan.grossenbacher@dittingen.ch 

Verwaltungsangestellte Lara Scarpa Tel 061 766 25 53 lara.scarpa@dittingen.ch 

 

Werkhof Lars Borer Tel 061 766 25 56 werkhof@dittingen.ch   

 Romeo Laffer  Tel 061 766 25 56 werkhof@dittingen.ch 

 

Heinis AG, Zwingen  Tel 079 617 66 22 Wasserleitungsbruch 

 

Wildhüter/Jagdaufseher Theo Schmidlin Tel 076 476 38 27  Jagdgesellschaft Burgchopf 

 Mike Cueni Tel 079 850 18 89 Jagdgesellschaft Burgchopf 

  

 

 

 

 

Gemeindeverwaltung Dittingen 

Schulweg 2 

4243 Dittingen  

gemeinde@dittingen.ch 

 

Schalteröffnungszeiten: 

Montag: 16.00 Uhr - 18.00 Uhr 

Dienstag - Donnerstag: 09.00 - 11.00 Uhr  

 

Telefonzeiten: 

Dienstag - Donnerstag: 09.00 - 11.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr  

 

 

Notfallnummer für ausserhalb der Schalteröffnungszeiten: 079 395 25 50  

 

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: Freitag, 21. August 2026 

Der Schalter der Gemeindeverwaltung ist während den Schul-Sommerferien am Dienstag bis Donnerstag von 

09.00 – 11.00 Uhr geöffnet. Vom 06. Juli bis 03. August 2026 bleibt die Verwaltung geschlossen. 

Termine können telefonisch vereinbart werden.  

Wir wünschen schöne und erholsame Sommerferien!  
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Aus dem Gemeinderat 

Budgeteingaben für 2027 

Wünsche und Begehren für das Budget 2027 sind bis 

spätestens 30. Juni 2026 bei der Gemeindeverwal-

tung zu Handen des Gemeinderats, schriftlich und 

begründet (mit Kostenangaben) einzureichen. 

Saisonabonnement Schwimmbad Nau 

Die Badesaison im Schwimmbad Nau in Laufen hat 

begonnen. Wie bereits im vergangenen Jahr, erhal-

ten Einwohner/Innen von Dittingen die Differenz 

zum einheimischen Tarif für das Saisonabonnement 

auf der Gemeindeverwaltung gegen Vorlage der 

Quittung zurückerstattet. 

Altkleidercontainer bleibt bestehen 

Der Altkleidercontainer der Firma Texaid wird auch 

über Juli 2026 hinaus in Dittingen zur Verfügung ste-

hen. Der Gemeinderat hat seinen früheren Beschluss 

zur Nichtverlängerung des Konzessionsvertrags 

überprüft und den Weiterbetrieb des Containers ein-

stimmig beschlossen. Grund für die ursprünglich vor-

gesehene Aufhebung war die von Texaid angekün-

digte jährliche Servicegebühr von CHF 1'050. Nach-

dem Texaid der Gemeinde mitgeteilt hat, dass künf-

tig keine solche Gebühr mehr erhoben wird, hat sich 

die Ausgangslage wesentlich verändert. Der ur-

sprüngliche Anlass für die Nichtverlängerung des 

Vertrags ist damit entfallen. Die Bevölkerung wurde 

bereits in der April-Ausgabe der Schnäggeposcht 

darüber informiert, dass der Altkleidercontainer ab 

Juli 2026 nicht mehr zur Verfügung stehen werde. 

Aufgrund des nun beschlossenen Weiterbetriebs ist 

eine entsprechende Korrektur dieser Information 

notwendig. 

Fahrplananhörung 2027  

Als Reaktion auf die Rückmeldungen aus der Ge-

meindeversammlung vom Dezember 2025 setzte der 

Gemeinderat eine Arbeitsgruppe ein. Die Mitglieder 

Barbara Glatz, Irene Aellen, Sabina Malzach und Jan 

Grossenbacher erarbeiteten gemeinsam eine Stel-

lungnahme, welche anschliessend bei der zuständi-

gen Stelle eingereicht wurde. 

Veränderung im Bereich Finanzen der Ge-

meindeverwaltung  

Per 1. August 2026 wird Denise Stegmüller mit ei-

nem Pensum von 40 Prozent ihre Tätigkeit bei der 

Gemeindeverwaltung aufnehmen und den Bereich 

Finanzen verstärken. Im Zuge dieser Neuorganisa-

tion wurde die Vereinbarung auf Mandatsbasis mit 

der bisherigen Treuhandfirma per sofort aufgelöst. 

Die Finanzverwaltung wird künftig durch Denise 

Stegmüller, zurzeit noch durch Begleitung von Dieter 

Pfister, DP-Dienstleistungen, sichergestellt. Mit die-

ser Lösung werden die Finanzaufgaben wieder ver-

stärkt innerhalb der Gemeindeverwaltung wahrge-

nommen. Der Gemeinderat ist überzeugt, damit eine 

effiziente und nachhaltige Organisation des Finanz-

bereichs gewährleisten zu können. 

 

Ersatzwahl GRPK im September 2026  

GRPK-Mitglied Denise Stegmüller hat aufgrund des 

Stellenantritts ihren Rücktritt per 30. Juni 2026 ein-

gereicht. Das entsprechende Demissionsschreiben 

ging am 15. Mai 2026 bei der Gemeindeverwaltung 

ein. 

Aufgrund der Vakanz ist eine Ersatzwahl erforderlich. 

Der Gemeinderat hat beschlossen, diese auf den  

27. September 2026 anzusetzen. Dabei handelt es 

sich um einen kantonal festgelegten Abstimmungs-

termin, wodurch zusätzliche Kosten und organisato-

rischer Aufwand vermieden werden können. 

Kandidaturen für eine stille Wahl können bis spätes-

tens Montag, 27. Juli 2026, 12.00 Uhr eingereicht 

werden. Kommt am 27. September 2026 keine Wahl 

zustande, wird eine allfällige Nachwahl am 29. No-

vember 2026 durchgeführt. Für diesen Fall würde die 

Frist für eine stille Wahl bis Montag, 5. Oktober 2026, 

12.00 Uhr laufen. 

Der Gemeinderat dankt Denise Stegmüller für ihr En-

gagement in der Geschäfts- und Rechnungsprü-

fungskommission und nimmt ihre Demission zur 

Kenntnis. 

Gemeindeversammlung 

Beschlussprotokoll 15. Juni 2026 

Traktandum 1 
Protokoll der Gemeindeversammlung  

vom 08. Dezember 2026 

Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 08. 

Dezember 2025 wird von der Versammlung einstim-

mig genehmigt. 

Traktandum 2 
Jahresrechnung 2025 

Das Traktandum «Jahresrechnung 2025» wird zu-

rückgezogen und nicht behandelt.  

Traktandum 3 
Einbürgerung Lulzim Fejzulahi 

Die Einbürgerung von Lulzim Fejzulahi wird von der 

Versammlung einstimmig genehmigt. Die Einbürge-

rungsgebühr wird auf CHF 500.00 festgesetzt.  

Traktandum 4  
Sondervorlage – Sanierung Schulweg 

Der Kredit von CHF 379‘300.00 inkl. MWST für die 

Sanierung des Schulwegs wird von der Versammlung 

einstimmig genehmigt.  

Traktandum 5   
Sondervorlage – Sanierung Obermattweg 

Der Kredit von CHF 800‘000.00 inkl. MWST für die 

Sanierung des Obermattwegs wird von der Ver-

sammlung mit 21 Ja-Stimmen und 4 Enthaltungen 

genehmigt. 

Traktandum 6 
Verschiedenes / Mitteilungen 

Gemäss ordentlichem Protokoll. 

Die Traktanden 4 & 5 unterliegen gemäss § 49 des Gemeindegeset-

zes dem fakultativen Referendum. Die Referendumsfrist von 30 Ta-

gen seit der Beschlussfassung läuft am 15. Juli 2026 ab.  
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Gemeindeverwaltung 

TNW – Schuljahresabonnement 

Die bestellten Abos können auf der Verwaltung ge-

gen Barzahlung oder EC/Twint/Postcard bezogen 

werden. Die Kosten für das U-Abo betragen je 

CHF 242.- Das U-Abo kann ebenfalls ausserhalb der 

Öffnungszeiten abgeholt werden, jedoch bitten wir 

um eine kurze telefonische Voranmeldung (061 766 

25 52). 

Ihr Verwaltungsteam 

Öffnungszeiten Sommerferien 

Der Schalter der Gemeindeverwaltung ist während 

den Schul-Sommerferien am Dienstag bis Donners-

tag von 09.00 – 11.00 Uhr geöffnet. Vom 06. Juli 

bis 03. August 2026 bleibt die Verwaltung geschlos-

sen. Termine können telefonisch vereinbart werden.  

Leinenpflicht für Hunde 

Der Frühling hat begonnen und mit ihm die Brut- und 

Setzzeit der einheimischen Vögel und Säugetiere. 

Um die Störungen für unsere Wildtiere gering zu hal-

ten, werden die Hundehaltenden gebeten der kanto-

nalen Leinenpflicht nachzukommen. Sie gilt vom 

1. April bis zum 31. Juli im Wald und an Waldrän-

dern. 

Bitte beachten Sie, dass die Hunde gemäss 

Hundereglement in den Naturschutzgebieten 

und auf Kulturland das ganze Jahr an der Leine 

zu führen sind. 

Danke für Ihre Rücksicht zum Wohl der Wildtiere.  

Baugesuche 

Anbau Garage / gedeckter Sitzplatz, Oehler Urs und 

Caroline, Hollenweg 22 

Kleinbaugesuche  

Sanierung Hauseingangstür, Henrik Haerden, 

Dorfstrasse 33  

Werkhof 

Neophyten Container 

Die Neophyten-Container am Entsorgungsplatz so-

wie beim Werkhof sind wieder aufgestellt und be-

nutzbar. Bitte schauen Sie in Ihren Gärten nach, ob 

Neophyten wachsen. Sie gehören ausgerissen und in 

den Containern entsorgt.  

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!  

Seniorenmittagstisch 

Durchführungsdaten 2026 

Mittwoch, 26. August 2026 

Mittwoch, 23 September 2026 

Mittwoch, 28. Oktober 2026 

Mittwoch, 25. November 2026 

Mittwoch, 16. Dezember 2026 

 

Kinder-Mittagstisch 

Anmeldung Schuljahr 2026/27 

Die Anmeldungsformulare für den Mittagstisch des 

Kindergartens und der Primarschule sowie die dazu-

gehörigen Reglemente und Verordnungen finden Sie 

auf unserer Webseite www.dittingen.ch/bildung/mit-

tagstisch-dittingen. Die Anmeldeformulare können 

via Mail zugestellt werden. Bitte beachten Sie, dass 

das Formular bis spätestens am 30. Juni 2026 auf 

der Verwaltung eintreffen muss. Die Anmeldung des 

Schuljahres 2025/2026 wird nicht automatisch wei-

tergeführt und jedes Kind muss mittels Formulars er-

neut angemeldet werden. 

Der Stundenplan mit den Nachmittagsunterrichten 

ist ebenfalls auf der Homepage aufgeschaltet.  

Vereine / Organisationen 

Kaffee im Saal an der 

Dorfstrasse 10 

Das Sonntagskaffee findet an folgenden 

Daten statt: 

23.08.2026 13.00 BIS 18.00 

27.09.2026 13.00 BIS 18.00 

25.10.2026 13.00 BIS 18.00 

Weitere, Sowie spezielle Anlässe werden separat be-

kannt gegeben. Durch die Glastüre und dann die 

Wendeltreppe hoch. Gemütliches Zusammensitzen, 

Plaudern und Lachen…. Dazu geniessen wir feine Ku-

chen, Snacks und guten Kaffee.  

 

Wir freuen uns sehr auf Euch. 

 

Wir bitten Euch wenn möglich zu Fuss zu kommen, 

können aber eine begrenzte Anzahl an Parkplätzen 

zur Verfügung stellen.  

Gaby und Jonas 

Bei Fragen 078 652 11 85 (Gaby) 

Gezielter Schutz für Mensch und Natur: 

Umgang mit der Asiatischen Hornisse 

Seit ihrer ersten Sichtung im Jahr 2017 breitet sich 

die Asiatische Hornisse rasant in der Schweiz aus. 

Die invasive, gebietsfremde Art hat bereits weite 

Teile des Mittellandes erobert. Für unsere Natur ist 

das keine gute Nachricht, denn die Asiatischen Hor-

nisse bedroht unsere Insektenwelt. Ohnehin schon 

unter Druck stehende Bestäuber wie Wildbienen, 

Wespen und Honigbienen stehen ganz oben auf ih-

rem Speiseplan.  

Stichgefahr im Siedlungsraum 

Doch die invasive Hornisse ist nicht nur für Insekten 

ein Problem: Jetzt im Frühling baut sie ihre ersten 

Nester oft im Siedlungsraum, an geschützten Stellen 

wie in Hecken, Dachvorsprüngen oder auch in einem 

Spielturm auf dem Spielplatz. Dies kann gefährlich 

werden, wenn bei der Gartenarbeit, beim Spielen 

und anderen Aktivitäten im Freien versehentlich ein 
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Nest gestört wird. Als Reaktion verteidigen die Hor-

nissen ihr Nest vehement. 

 

Primärnester befinden sich zwischen März und Juni oft 
in Bodennähe an geschützten Stellen wie Dachvor-
sprüngen, Hecken oder Nistkästen. Die Entfernung die-
ser Nester ist verhältnismässig einfach und sollte so 
rasch wie möglich geschehen. (Foto: Francis Ithurburu, 
Wikimedia Commons)  

Gefahr für die Landwirtschaft 

Der ungebetene Gast beeinflusst auch die Landwirt-

schaft negativ: Die Asiatische Hornisse verursacht 

zunehmend Schäden im Obstbau, insbesondere im 

Spätsommer, wenn sie reife Früchte wie Weintrau-

ben, Äpfel, Birnen und Beeren anfrisst und den süs-

sen Saft aufsaugt. 

Jetzt Sichtungen melden 

Um die öffentliche Sicherheit zu wahren und die Asi-

atische Hornisse einzudämmen, müssen Nester früh-

zeitig entdeckt und fachgerecht entfernt werden, be-

vor im Herbst Hunderte Jungköniginnen ausschwär-

men. Bei hoher Nestdichte wird das jedoch nicht im-

mer gelingen: Nester in grosser Höhe oder an schwer 

zugänglichen Orten, deren Entfernung unverhältnis-

mässig aufwendig wäre, lässt man möglicherweise 

vorerst bestehen, um die Ressourcen dort einzuset-

zen, wo sie am meisten bewirken: An Orten, wo Nes-

ter eine Gefahr für Menschen darstellen oder unsere 

wichtigen Bestäuber an Bienenständen und Obstkul-

turen bedrohen. 

Dennoch bleibt jede einzelne Meldung auf der Platt-

form www.asiatischehornisse.ch (mit Foto oder Vi-

deo) unverzichtbar. Nur mit Ihrer Hilfe behalten die 

Verantwortlichen den Überblick über die Ausbreitung 

und können die Einsätze der Hornissen-Scouts dort 

koordinieren, wo sie am dringendsten gebraucht 

werden.  

Von einzelnen Tieren geht geringe Gefahr aus. An-

ders verhält sich dies in Nestnähe. Ein Sicherheits-

abstand von fünf Metern muss unbedingt eingehal-

ten werden. Versuchen Sie niemals, ein Nest selbst 

zu entfernen; aufgrund des ausgeprägten Verteidi-

gungsverhaltens der Tiere ist dies eine Aufgabe für 

Profis. 

 

Asiatische Hornissen sind am dunklen Hinterleib (mit 
feinen gelben Streifen) und den gelben Beinenden zu er-
kennen. Zum Vergleich: Die einheimische Europäische 
Hornisse hat eine rotbraune Grundfärbung des Kopfes, 
der Brust und der Beine und des vorderen Hinterleibs. 
(Fotos: Sarah Grossenbacher, BienenSchweiz) 

Taskforce im Einsatz – helfen Sie mit einer 

Spende 

Die Sensibilisierung der Bevölkerung, die Ausbildung 

von Nestsuchern und Bereitstellung von Informati-

onsmaterial zu der Invasive Art, wie auch der Wis-

senstransfer zwischen den unterschiedlich betroffe-

nen Regionen, ist zeitlich und finanziell aufwändig. 

BienenSchweiz hat zu diesem Zweck eine verbands-

interne Taskforce geschaffen. Mit einer Spende hel-

fen Sie, diese Anstrengungen mitzutragen zum 

Schutz der Insektenwelt und unserer Artenvielfalt. 

Jeder Beitrag zählt. 

Spenden sind möglich an die Stiftung für die Bienen. 

Vielen Dank, dass Sie die Augen offenhalten und un-

sere Gemeinde und unsere Natur unterstützen. 

 

QR-Code zum Spende Formular – herzlichen Dank 

für Ihre Unterstützung! 

Naturschätze auf der Blauenweide 

Gabriela Hofer vom Ebenrain-Zentrum Sissach, ist 

Verantwortliche für die 50 Trockenwiesen von natio-

naler Bedeutung im Kanton Baselland und kümmert 

sich ebenfalls um die Biodiversität in der Landwirt-

schaft. Die Blauenweide sei die grösste Trockenwiese 

im Kanton, erklärte sie der Gruppe von Interessier-

ten, welche sich am Samstag, 30. Mai, beim Schüt-

zenhaus in Blauen eingefunden hatten. Das eigentli-

che Ziel der Führung über die Weide – den Dorfbe-

wohnern von Blauen, Nenzlingen und Dittingen den 

Artenreichtum bewusst zu machen – wurde leider 

nicht erreicht, denn nebst Vereinsmitgliedern des 

NVBDN, Ebenrain und der Burgerkorporation Blauen 

nahmen kaum Einwohner teil. Die Strukturvielfalt 
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der Weide müsse unbedingt erhalten bleiben, nur so 

fänden hier weiterhin viele Arten ihren idealen Le-

bensplatz, ergänzte Gabriela Hofer.  

345 Hektaren Wald und 47 Hektaren Weide sind im 

Besitz der Burger. 15 Mutterkühe und 70 Rinder 

sorgten dafür, dass die Weide abgegrast werde, so 

Iwan Jermann, der von den Burgern als Hirt für die 

Sommer Sömmerung angestellt ist.  

Ganze Geschwader von Schmetterlingen flatterten 

den Naturfreunden um die Köpfe. Der Schachbrett-

falter beispielsweise steige, bedingt durch den Kli-

mawandel, stetig höher, erklärte der Schmetter-

lingsexperte Andreas Erhard. Er sei sehr erfreut, 

dass der Segelfalter – einst verschwunden – jetzt 

wieder zurück sei. Die Weide sei ausserdem der ide-

ale Tummelplatz für den Herbstspinner, da er sehr 

schnell fliege und daher viel Platz brauche. 

 

Bild: Lisa Stocker 

Andreas Erhard weiss einiges über die Schmetter-

linge zu erzählen 

André Humair (Feldornithologe) freute sich über die 

12 – 15 Neuntöterpaare, die hier genau das finden, 

was sie brauchen: dornenreiche Sträucher, mageres 

Gras und übersichtliches Gelände, denn ihre Nah-

rung sind kleine Mäuse, Käfer und Werren. Er bedau-

erte aber gleichzeitig auch, dass der Pieper definitiv 

verschwunden sei. Viele Mauersegler waren anzu-

treffen, Goldammern und Gartenbaumläufer waren 

zu hören. 

Die Pyramidenorchis präsentierte sich in stolzem 

Pink entlang des Weges. 

 

Bild: ©Fritz Dällenbach 

Das Neuntötermännchen (links) übergibt dem Weib-

chen Nahrung - das sogenannte «Brautgeschenk», 

was zum Balzritual gehört. 

Lisa Stocker  

Natur- und Vogelschutzverein  

Blauen-Dittingen-Nenzlingen 

 

Terminkalender  

Wasserabgabe 

Aufgrund der anhaltenden erhöhten Temperaturen steigt der Wasserverbrauch in der Gemeinde. Bisher konnten 

die Wasserlieferungen ohne Einschränkung erfolgen. 

Der Werkhof überprüft die Quellschüttmengen und den täglichen Verbrauch der Gemeinde. Falls der Verbrauch 

die Schüttmenge übersteigt, werden als Sofortmassnahme die Wasserschüttungen der Dorfbrunnen zurückge-

fahren und der Gemeinderat kann eine Einschränkung des Wasserverbrauchs anordnen.   

Gemäss dem Wasserreglement geht die Trinkwasserversorgung sowie die Bereitstellung der öffentlichen Lösch-

wasserreserve allen übrigen Verwendungen vor. Bisher mussten keine Einschränkungen verordnet werden. 

Eduard Jermann 

GR Dittingen, Ressort Wasserversorgung 

Datum Zeit Was Wo Wer 

01.08.2026 10.00 – 14.00  1. August-Brunch Gemeindesaal Torten Tanten 

23.08.2026 13.00 – 18.00 Kaffee im Saal  Dorfstrasse 10 Gaby und Jonas Asprion 

26.08.2026 12.00 Seniorenmittagstisch Gemeindesaal 
Helfterteam, Gemeinderat 
und Burgerkorporation  

27.09.2026 13.00 – 18.00 Kaffee im Saal  Dorfstrasse 10 Gaby und Jonas Asprion 
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Anmeldung Seniorenmittagstisch 

Damit wir optimal planen können, bitten wir Seniorinnen und Senioren sich für den Mittagstisch anzumelden. 

Teilnehmen können alle Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahren.  

 

Menu: 3-Sorten Salat mir Brot 

Kalbsbraten mit Kartoffelgratin und Saisongemüse 

Fruchtwähe 

Kosten: CHF 20.00 inkl. Getränke 

Bitte ausfüllen: 

☐ Mittwoch, 26. August 2026    Anzahl Personen:    

 

Name:        Vorname:     

 

 
Adresse:        Telefon:     

 

 
E-Mail:              

 

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.   

 

Bitte geben Sie den Talon bis spätestens 21. August 2026 bei der Gemeindeverwaltung ab. Alternativ können 

Sie sich bis zu diesem Datum per E-Mail an gemeinde@dittingen.ch anmelden. 

Gemeinderat/Verwaltung/Helferteam 
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Interessantes 

 

Voranzeige Santiglausmärt Dittingen 
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Rückblick Strassenfest 

Nach vielen Monaten der Vorbereitung, Planung, Diskussionen und Sitzungen liegt das Stras-

senfest nun bereits hinter uns. 

Es war eine Freude zu sehen, wie die Dorfstrasse zum lebendigen Mittelpunkt unseres Dorfes 

wurde. Überall traf man auf lachende Gesichter, gute Gespräche und Menschen, die das Fest 

sichtlich genossen haben. Genau solche Momente sind es, die den grossen Einsatz der ver-

gangenen Monate rechtfertigen. 

Das OK bedankt sich bei allen Vereinen und Beteiligten für die Zeit, die Unterstützung und 

die Bereitschaft anzupacken. Gemeinsam haben wir etwas Besonderes für Dittingen auf die 

Beine gestellt. Der Dank geht auch an alle Besucherinnen und Besucher. Alle haben dazu 

beigetragen, dass dieses Fest zu dem geworden ist, was es war.  

Was bleibt, sind viele schöne Erinnerungen an ein fröhliches, friedliches und rundum gelun-

genes Festwochenende. 

Im Namen des OK‘s 

Regina Weibel und Charlotte Bickel 
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MiniMeet in Dittingen 
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1. August Brunch  

 

Anmeldung bis am Dienstag, 28. Juli 2026 an: 

Moni Jermann, Alte Strasse 34, 4243 Dittingen oder SMS an die Nummer 079 308 33 90 

 

Ich (wir) melden(n) mich (uns) verbindlich für das 1. August Frühstück an: 

mit  ..................... Person(en) 

 

Name: ..................................................................................................................................... 


